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Weit tiber 100 Delegierte in Wirges
Am 18. Oktober fand um 14.30 Uhr die diesjährige Jahrestagung des RKK im

Bürgerhaus der Stadt Wirges statt.

Präsident ortwin seidler begrüßte herzlich alle Delegierte und Gäste zur Jahres-

tagung und bat alle Anwesende, sich zu einer Gedenkminute für die verstorbenen
Mitglieder des Verbandes zu erheben.

Der Präsident sprach seinen besonderen Dank dem Ausrichter dieser Jahres-

tagung aus, sowie dem Präsidenten der Gesellschaft, Herrn Egon Sode, Herrn
Bürgermeister olschewski für den gastfreundlichen Empfang der Delegierten und

Gäste in den Vormittagsstunden und allen Helfern. Als äußeres Zeichen des

Dankes für die Ausrichtung dieser Tagung erhielt der 1. Vor:sitzende der Wir-
geser KG und Beisitzer in RKK, Herr Paul Walter Grewe, den Sonderorden des

Verbandes, mit eingraviertem Namen.

Alle dem BKK angeschlossenen Vereine, Gesellschaften und Zünfte waren ord-
nungsgemäß eingeladen worden und die Versammlung beschlußfähig. Beisitzerin,
Frau Gabi Fischer übernahm die Protokollführung der Tagung. Präsident seidler
verlas die Tagesordnung, wie den Vereinen mitgeteilt' Die Tagesordnung sowle
das Protokoll der Jahrestagung 1979 in Morbach, wurden einstimmig angenom-

men und genehmigt. Dann folgte der Jahresbericht des Präsidenten.

Zunächst dankte er für das zahlreiche Erscheinen und versprach dann seinen
Bericht so kurz wie möglich zu fassen, um den Delegierten Gelegenheit zu geben,

Fragen zu dem Jahresbericht zu stellen. Rückblickend auf die Jahrestagung 1979

in Morbach bedankte er sich nochmals bei der KG Dickedonnerstag Dilldappen
und ihrem Präsidenten Kurt Weyand-Besteher.

Er konnte der Versammlung berichten, daß das Präsidium im abgelaufenen Ge-

schäftsjahr mehrmals zu Präsidial-Sitzungen und Gruppen-Besprechungen zu-

sammentraf. Das Präsidium war am 16. 11. 1979 zu einer Verhandlung im Mini-
sterium der Finanzen in Mainz. Hierzu verlas der Präsident den Verhandlungs-
bericht. Er versprach weitere Verhandlungen mit dem Ministerium und den A5-
geordneten der Fraktionen fortzuführen. (Anerkennung des Karnevals als Brauch-
tum und Veränderung des Jugendschutzgesetzes).

Der Präsident teilte der Versammlung mit, daß unser Regionalverband mit Wir-
kung vom 1. September 1980 einen erneuten, für sich seperaten'Rahmenvertrag
mit der GEMA abgeschlossen hat, mit den gleichen Vergünstigungen für die
angeschlossenen Vereine - wie gehabt.

Weiter konnte er berichten, daß sich 12 weitere Gesellschaften und Zünfte,
sowie fünf ,,Fördernde Mitglieder" dem Verband im letzten Geschäfts.jahr ange-
schlossen haben. Austritte waren keine. Präsident Seidler dankte allen für das

entgegengebrachte Vertrauen und bat alle Versammlungsteilnehmer um Werbung
für den Verband.

Sein weiterer Bericht galt dem Präsidententreffen im Mai 1980 im Koblenzer
Weindorf. Da diese Veranstaltung großeri Änklang !;efunden hat, wird dieses
Treffen im kommenden Jahr wieder durchleführt. Weiterhin bat der Präsident die
Anwesenden, mehr Material und lnserate für ,,Die Bütt" zu liefern. Außerdem
sollte Veränderungen bei den Vereinen, z. B. neuer Vorstand, neue Anschriften,
Umbesetzung usw., unverzüglich dem Verband mitgeteilt werden.,lt,
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Großhandlung in Volksfest-
und Karnevalsartikel

Große Auswahl an

Geschenkartikel für
Tombolen und Wurfartikel

PETER SCHLAUDT (
Andernacher Straße 170

5400 Koblenz-Lützel
Telefon (02 61) I35 25

Die durchgeführten Tanzturniere des Niederlahnsteiner Carnevals-Verein, der
Prinzengarde Engers und der Garde Grün-Weiß Mayen, waren wieder ein voller
Erfolg. Er sprach seinen Dank und Glückwunsch den Ausrichtern und den teil-
nehmenden Garde-Vereinen aus. Dies gilt auch den Gewinnern des Wander-
pokals des BKK, der Tanzgruppe Blau-Gelb Ettringen.

Zum nächsten Thema "Gruppen-Unfall-Versicherung" konnte der Präsident mit-
teilen, daß der lahresbeitrag (bisher 3,40 DM) ab 1981 pro versicherte Peison
verringert wird. Die Höhe des Beitrages wird schriftlich mitgeteilt. Er empfahl,
dieser Versicherung besondere Aufmerksamkeit zu schenken. Anmeldungen und
Auskünfte hierzu, sollten noch vor Beginn der Session bei der RKK-Geschäfts-
stelle eingeholt werden.

Präsident Seidler schloß mit den Worten: Viel Erfolg für diese Tagung - Alles
für unser heimatliches Brauchtum - Karneval.

Geschäftsführer Dickhardt war der Meinung, dalJ dem Bericht seines Präsidenten
nichts mehr hinzuzufügen wäre. Er gab lediglich eine kurze lnformation über die
Fragebogen-Aktion.

Schatzmeister Klein konnte der Versammlung mitteilen, daß der Verband trotz
einiger dringender Anschaffungen über einen guten Kassenbestand verfüge.

Bericht der Kassenprüfer - Willi Weiß berichtete: trotz intensiver Kassenprüfung
konnte kein Haar in der Suppe gefunden werden und empfahl Entlastung.

Zu dem Thema steuerliche Begünstigung - Anerkennung als Brauchtum - ka-
men von verschiedenen Seiten Anfragen und Antworten. Ein Vereinsvertreter
sagte aus: Sein Verein hätte einen Prozeß wegen dieser Steuersache geführt
und verloren mit dem Hinweis, dafj Karneval von den Vereinen und einzelnen
Personen komerziell betrieben wird, d. h., die kleinen Vereine müssen unter den
großen leiden, die aus Karneval ein Geschäft gemacht haben.

Nach der Entlastung des Präsidiums wurde Herr Doetsch zum Wahlleiter bestellt.
Das Ergebnis derWahlen: Präsident: Ortwin Seidler, Vize Willi Hardt (Gladbach),
Geschäftsführer Gabi Fischer(Simmern), Schatzmeister Willi Klein (Heimbach),
Protokoller P. Fischer (Simmern), Pressereferent B. Jadischke (Neuwied), Justitiar
Graetsch (Waldesch), Beisitzer: E. Roggenbuck (Neuwied), Alex Taditsch (Wis-
sen), P. W. Grewe (Wirges), Winfried Sauer (Lahnstein), A. Kölzer (St. Goar),
Liesel Reusch (Hillscheid), Ernie Krämer (Koblenz), H. Schommer (Morbach).

Präsident Seidler dankte Herrn Doetsch und den ausgeschiedenen Präsidialmit-
gliedern für die geleistete Arbeit. Das neugewählte Präsidium nahm die Geschäfte
auf. Schatzmeister Klein beantragte, dafJ der Jahresbeitrag bei DM 40,- bleiben
solle, was einstimmig angenommen wurde.

Die Jahrestagung 1981 findet im Oktober in Mayen statt.

Abschließend wurde festgestellt, daß dem ,Regionalverband llO Vereine, Gesell-
schaften, Möhnengiuppen und Zünfte angehören, mit mehr als 20 000 Mitgliedern.

lmmer friscfi vom Grill

in der

,,qtitt-Stu6e"
Ochtendung

Hauptstraße 21 - Telefon (02625) 6156

Es lädt ein: Brigitte Perscheid

t)

F. d. R. Ortwin Seidler, Präsident



Käthe Zündorf

Karnevalsmützen, Fahnen,
Fahnenschleifen und
Schärpen
Freundschafts- und
StamnrtischwimPel
Vereins-, Firmenabzeichen

Amschloßpark 14 MOnOgfamnts Und
5t15O Neuwied 1

rerefon (o 26 31) 2 36 35 Kleiderstickereien

Getränke r Wohlfahrt
Klosterbräu und Schultheis

Getränke-G roßhandel

5419 Puderbach, Urbactier Straße t, Telefon (02684) 3397

Schnappschüsse von der Präsidialtagung 1980
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Wir bieten an:
Karnevalsstoffe und alle Zutaten in reicher Auswahl
für Uniformen, für Grüppen- und Einzelkostümen.

Plisseearbeiten
in eigener Werkstatt.

Filialen in Bendorf, Bad Hönningen, Bad Marienberg,
Westerburg, Asbach, Altenkirchen, Höhr-Grenzhausen,

Dierdorf, Vettelschoß

Hauptgeschäft: 5419 Raubach, Brechhofer Straße
Telefon (02684) 3531
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HERCULES-Mofo PRllVlA 2.

Mit SACHS-Automotic-Motor,
Sportousiruff, Tocho im Schein-
werfer integriert. Mehr dorüber
erfohren Sie bei uns.

: ll i{.tll I tr
FACHHANDTER
Auto-Weyand GmbH

H ercules- Sadrs- Händ I er
Bernkasteler StraBe 11, 5552 Morbacfi

Telefon (06533) 3371

, ., den Jubeloereinen im Jabre l98l - soureit bekannt

125 Jahre KG 1856 Wissen
100 lahre Dähler Narrenzunft Bornskrug 1881 e. V., Ehrenbreitstein

50 Jahre Kirmes- und Karnevalsgesellschaft 1930 Bendorf

3xl 1 Jahre KG Blau-Weiß-Gold e. V. Koblenz-Lützel

3x1 1 Jahre KC und MC Grün-Weiß Koblenz

30 Jahre NCV Niederlahnstein

30 Jahre Mülheimer Karnevals-Gesellschaft Mülheim-Kärlich
25 Jahre Prinzengarde Wissen
25 Jahre Hofballett KG Schwarz-Gold Baudobriga, Boppard

1 1 Jahre Bopparder Stadtmöhnen

, , , zur lleuaufnabme im RKK

Carnevalsverein Nickenich 1959 e. V.
Vorsitzender: Helmut Böffgen, Birkenstraße 7, 5471 Nickenich

Karnevalsabteilung Rot-Weiß Höhr-Grenzhausen
Vorsitzender: Willi Heun, Bathausstraße, 5410 Höhr-Grenzhausen

Narrenclub Vorstadt Koblenz
Vorsitzender: Jakob Teuscher, Schützenstraße 37, 5400 Koblenz

{"*;.;,

sucht für

Neugründung

Tanzkapelle

Ehemaliger akiiver Karnevalist

erner

1 Bassist, 1 Gittarist, I Organist

Anschrift: Helmut Wagner

Schenkendorfstraße 1

5400 Koblenz

Mo. - Fr. ab 20.30 Uhr

unter Telefon (0261) 36748



Gedanhen zuln

125, Jnhilaurn der

KG IS56 Wssen

Rhein - Wein - Karneval - das sind drei Begriffe, die unlöslich miteinander

verbunden sind, Privilegien unserer näheren und weiteren Heimat seit Jahrhun-

derten, und das scheint uns mehr denn je eine Verpflichtung im Jubiläumsjahr.

Man meint zwar in vielen Orten, mit dem bunten Tand, Narrenkappen und farbi-

gem Tuch Karneval feiern zu können, aber wie gesagt, man meint. Was manchmal

dabei herauskommt, ist eine schlechte Kopie dessen, was Karneval wirklich ist.

Betrachten wir nun das, was Karneval wirklich ist und was er uns bedeutet mit

seinen vielzähligen Veranstaltungen, Sitzungen, Bällen und den Karnevalsumzü-

gen. So wissen auch bei uns die wenigsten, welche Mühe, Arbeit, Zeit und Opfer

gebracht werden müssen, um einige köstliche Stunden des Frohslnns und der

Freude zu bereiten. Jede Session verlangt neue ldeen, Dekorationen, Masken

und Pointen und ein reichliches Stück lmprovisation und das gerade in der

heutigen Zeit.

Berücksichtigt man dabei, daß gerade in den Mauern unserer Heimatstadt Wis-
ilsen alle Mühen und Opfer aus reinem ldealismus heraus getragen werden und

alle Aktiven unentgeltlich zum möglichen Gelingen beitragen, im Gegensatz zu

den Karnevalsmetropolen, die ausschließlich die professionale Seite pflegen, so

versteht sich, daß man dem Kreis der Unentwegten eigentlich ein wenig zu

Dank verpflichtet sein sollte.

Wir äls Wissener Karnevalsgesellschaft wollen auch weiterhin ein karnevalisti-

sches Brauchtrr'förd"rn, das von ldealismus und Sauberkeit getragen wird.

(i
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geber zu überzeugen für die Anerkennung der Brauchtumspflege und eine Er-
neuerung des Gesetzes für Jugendschutz wäre möglich. Das Präsidium des Ver-
bandes wird keine Möglichkeit auslassen, um das für alle Vereine und Gesell-
schaften gewünschte Ziel zu erreichen.

Neben der Jugendarbeit bilden weitere Punkte der Verbandsarbeit die Beratung
der Vereine und Gesellschaften in den vielschichtigen Bereichen der Vereins-
arbeit. ln regelmäßigem Dialog zwischen Präsidium und Gesellschaften sollen
und werden Kontakte untereinander vermittelt und gepflegt, die dann zu gegen-
seitigem Austausch von Vortragenden wie auch gegenseitigen Besuchen führen,
was schließlich zu einer Belebung unseres karnevalistischen Tuns führt und die
Bevölkerung den Karnevalsveranstaltungen zuführt.

Nicht von ungefähr wurde die ,,Bütt" ins Leben gerufen, die$ gilt als ständige
lnformation für die Vereine und Gesellschaften im Verbandsgebiet Rhein - Mosel
- Lahn - Sieg - Hunsrück und Eifel.Gleichzeitig wird allen in diesem Gebiet
angeschlossenen Vereinen und Gesellschaften Gelegenheit gegeben, in dieser
,,Bütt" kostenlos Mitteilungen zu machen über ihr Vereinsleben, Veranstaltun-
gen oder was immer auch. Es bedarf aber der Mitarbeit der Veine, nur dann ist
das Präsidium in der Lage, zu berichten und Auskunft zu erteilen.

Erfüllen Sie dem Präsidium eine Bitte, geben Sie doch, wenn sich in ihrem
Verein personelle Veränderungen ergeben sollten, der Geschäftsstelle des BKK
ihre neue Anschriften bekannt. Uberprüfen Sie, wenn noch nicht geschehen, den
Stand lhrer Mitglieder und füllen Sie den beigefügten Fragebogen aus, den Sie
dann an den RKK schicken. Dieser Fragenbogen dient ausschließlich für statisti-
sche Zwecke und zur Vermittlung von Kräften.

lbr Willi Hardt

ln der heutigen ,,Bütt" stellt sich das neugewählte Präsidium vor. ( ,
Das geschäftsführende Präsidium hat sich neben seinem allgemeinen Aufgaben-
gebiet vorgenommen, alle Mitgliedsvereine im Verbandsgebiet in den nächsten
Jahren einmal zu besuchen, um in einem persönlichen Gespräch die Vereins-
probleme zu diskutieren. Einladungen zu diesem Gespräch nimmt das Präsidium
gerne entgegen. Weitere Schwerpunkte sollen sein: Versicherungsfragen, Rechts-
beratung, Austausch von Kräften und Kontaktpflege unter den Vereinen. Die An-
erkennung der Brauchtumspflege und Veränderung des Jugendschutzgesetzes.

Die Beisitzer im Präsidium werden in Zukunft die in ihrem Bereich ansässigen
Vereine betreuen. Jedes Gebiet hat dann einen Vertreter, der die Sorgen und
Wünsche seiner Vereine in den Präsidialsitzungen vorbringen kann. ln nächster
Zeit werden wir die Vereine über ihren zuständigen Vertreter informieren.

Sürnerpunkt der Verbandsarbeit !
Der Karneval stützt sich auf ein jahrhundertealtes Brauchtum, welches reich an

Traditionen ist und sich bis in die heutige Zeit in diesen vielschichtigen Formen
und Ausdrucksarten kaum verändert hat. Traditionen aber haben in unserer heuti-
gen schnellebigen und reformwütigen Zeit Seltenheitswert bekommen. Darum ist
die Pflege und Erhaltung unseres Brauchtums Karneval von hohem kulturpoliti-
schem Wert. Das bedeutet aber auch, daß man sich nicht in beharrlichem Eigen-
sinn den modernen Erkenntnissen der heutigen Zeit verschließt und sie bewußt e,,
ablehnt, weil man sich nicht anpassen kann oder will. lf '

Wenn der Karneval weiterhin attraktiv bleiben soll und man vor allem die Jugend
dafür interessieren und begeistern will, muß man Konzessionen an diese mo-
derne Zeit machen. Wer also die Jugend für sich gewinnen will, muß sie als Ju-

gendliche verstehen und sich ihrer individuellen Vorstellungen annehmen, sie
unterstützen und leiten. Dieser Erkenntnis haben sich seit der Gründung des
Regionalverbandes die Karnevalsgesellschaften nie verschlossen und den Ju-

gendlichen die Möglichkeit eröffnet, in Tan2garden, Fanfaren- und Musikkorps,
als Büttenredner oder Liedersänger aktiv tätig zu werden. Mit einer zielstrebigen
und kontinuierlichen Jugendarbeit, die sich bewußt nicht nur auf die närrische
Zeit vom 11. 11. bis Aschermittwoch beschränkt, sondern sich über das ganze
Jahr verteilt, bleiben dann auch nicht die erhofften und erwünschten Erfolge aus.
Es soll aber immer das Brauchtum Karneval im Vordergrund stehen und nicht
in Profitsucht oder Geschäftssinn ausarten. Nur dann ist ed möglich, den Gesetz-

Olau und Alaf!
Rürten Sie sldr für die Karnevalsession 80/81
Spezlalanfertlgungen in eigener Werkstatt:
O Prlnzen-Mützen (komplett)

O Komitee- und Elferratsmützen

O Husaren-Tsclrakos für Grenadlere und Amazonen

O Drelspltzhüte mlt ec*rtem Pelz

O Hute für Musketiere, Barette

O alle Uniform-Effekten wle Husarenversdtnürungen
Tressen, Litzen, Soutasche, Fa ngsch nüre, Schmuckstelne

O Kurbelgtickerel und maschlnengestlckte Abzeichen
Außerdcm führcn wlr:
Könlgsfasanenfedern, Federstutzen, Metallknöpfe ln allen

Grö0en, Säbel und Dolche

Friedrich Schweitzer
Mützenfabrik

5400 Koblenz-Niederberg
Arenberger Straße 245 - Telefon (0261) 61988
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Ortwin Seidler, Präsident
Karl-Russell-Straße 40
5400 Koblenz-Lützel
Telefon (0261) 821 09

Willi Grätsch, Justitiar
Hüberlingsweg 74
5401 Waldesch
Telefon (02628) 8474

Willi Hardt, Vizepräsident
An der Marienkirche 9
5450 Neuwied 22 (Gladbach)
Telefon (02631) 52605 o. 49605

Paul Fischer, Protokoller
Goergenstraße 1 I
541 1 Simmern
Telefon (02620) 474

Gabi Fischer, Geschäftsführerin
Goergenstraße 1 1

541 1 Simmern
Telefon (02620) 474

Willi Klein, Schatzmeister
Hausenbornerstraße 12
5450 Neuwied 22 (Heimbach)
Telefon (02622) 59 45

Liesel Reusch, Beisitzer
Am Harzberg 6
541 1 Hillscheid
Telefon (02624) 3832

Winfried Sauer, Beisitzer
Johannesstraße 3
5420 Lahnstein
Telefon (02621) 8804

Paul Walter Grewe, Beisitzer
Am Bahndamm 2

5432 Wirges
Telefon (02602) 1 33 40

Alfons Kölzer, Beisitzer
Heerstraße 75
5401 St. Goar
Telefon (06741) 360

Ernie Krämer, Beisitzer
Burgstraße 5
5400 Koblenz
Telefon (0261) 1 6833

Helmut Schommer, Beisitzer
lm Webersgarten 4'l
5551 Maring-Noviand
Telefon (06535) 74 37



Wolfgang Börner, Beisitzer
Sauerbruchstraße 17
5440 Mayen
Telefon (02651) 5768

Alex Taditsch, Beisitzer
Talstraße B
5248 Wissen
Telefon (02742) 2296

Erwin Roggenbuck, Beisitzer
Berggärtenstraße 2'l
5450 Neuwied 1

Telefon (02631) 28664

i
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Fördernde Mitglieder bei der Jahrestagung in Wirges

". b""w 1\
i""\c

-&! '

(

1 /".

'ai 
"

-tq ,:

(

Pressereferent des RKK - Bernhard Jadischke, Langendorfer Straße 6
5450 Neuwied 'l , Telefon (02631 ) 26088, wird als prinz der stadt Neuwied, mit
seiner Prinzessin Andrea, in der Session lggo/Bl das närrische Zepter führen



Zum Auftakt der Bopparder Karnevals-Session begrüßte ,,Baudobriga"-Vorsitzen-
der Engelbert Brager die neue Obermöhn Therese Krämer.

Karneoalisten sdlenken Freude !
Die Wirgeser KG wird am 26. 2. (Schwerdonnerstag), der Sonderschule, den
Kindergärten und der Kreissparkasse ihre Aufwartung machen. Die Karnevalisten
hoffen und wünschen, bei diesen Besuchen reichlich Freude und Frohsinn geben
zu können.

Bei der Dickedonnerstags-Karnevalsgesellschaft ,,Dilldappen" Morbach, werden
Aktive geehrt:
Das Elferratsmitglied Theo Erz feiert in dieser Session sein 2Sjähriges Bühnen-
jubiläum (25 Jahre aktiv dabei, geboren wurde er 1924, im Gründungsjahr der
Gesellschaft), 1Ojähriges Jubiläum feiert die Leiterin der Funkengarde, Christel
Haas und Schatzmeister Ludwig Weyand. Hierzu unsere Glückwünscire.

7)ercinsle6en

aaperltath
)er $ession

3O J abre [',]iederlabnst einer Carnersal-Verein
Aus Anlaß seines 3ojährigen Bestehens hatte der Niederlahnsteiner Carneval-
Verein zu einem großen lBunten Abend" geladen. Unter der Schirmherrschaft
des Lahnsteiner o-berbtirgermeisters Karl-H-einz Groß rollte das Programm ab,

das den restlos gefüllten Saal begeisterte. ln seiner Begrüßungsansprache konnte
der 1. Vorsitzenäe Josef Kaiser öeiner Freude Ausduck geben, daß alle gelade-
nen Gäste den Weg zum NCV gefunden hatten. Neben der örtlichen Prominenz
aus lndustrie und Värwaltung kointen die Landtagsabgeordneten Rudi Geil (CDU)
und Rudolf scharping (sPD), die beide NCV-Mitglieder s_ind, begrüßt werden.
Als Schirmherr über6rächte'der Oberbürgermeistbr die Grüße der Stadt und
überreichte einen Scheck, damit die Jubiläumskampagne entsprechend durchge-
führt werden kann. Präsident ortwin seidler vom Regionalverband hab in seiner
Ansprache hervor, daß der NCV mit der Schaffung des Rhein-Lah.neck-Tanztur-
nieri Akzente gesetzt habe. schon heute sei der Besuch des 6. Rhein-Lahneck-
Tanzturniers aÄ ZZ. Z. 1981 im Terminkalender vermerkt. Grüße überbrachte der
Vorsitzende des Kur- und verkehrsvereins Lahnstein, der für die nächsten 30

Jahre dem NCV den gleichen Elan wünschte. Nach der Jubilarehrung. übernahm
der NCV-Aktive Erns[ Rech das Programm und hatte sogleich die Lacher auf
seiner seite. Mit seinem unvergleichlichen Humor brachte er gleich stimmung in

den saal. Das unterhaltungsprogramm mit Ncv-Tanzcorps, Tanzpaar und Tanz-
mariechen verfehlte seine Wirkung nicht. Stimmenimitator H. Brötz, Büttenredner

/i wlli Kreuer sowie die Lahnsteiner Karnevalslieblinge die ,,straßenkehref" zau-
berten die richtige Stimmung in die Narhalla. Pünktlich um 23.11 Uhr übernahm
Elferratspräsidenl Udo GOrttär mit seiner .Mannschaft das Kommando. Nach der
Vorstellung des Elferrates begrüßte er alle anwesenden Korporationen und ließ
sie auf de-r Bühne aufmarschieren. Es gab ein herrliches Bild, als alle Vereine
und Garden, zusammen mit den Lahnsteiner Tollitäten, die Kampagne eröffneten.
Die Grußadresse des NCV-Ehrenpräsidenten willibald Hilf, seines Zeichens ln-
tendant des Südwestfunks, wurde mit Beifall aufgenommen. Nach dem Auszug
aller Karnevalisten konnte unter den Klängen des ,,Top-Sound-Sextett" bis in den
frühen Morgen das Tanzbein geschwungen werden. Fazit: Die Saisonpremiere
des NCV ist gelungen, die Kampagne kann kommen.

(
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Karnevalsclub "Kapuzernänner Rot-Weiss 1p68 Koblenz-Kesselhein
KKG Rot-Weiss Grün Kowelenzer Scbängelcher

Sa.,
So.,
So. ,
Di. ,

7. 2. I. Sitzung
/. 2. II. Sitzung
22. 2. Kinderkostümfest
1. 7. I'löhnenzug un KostüDball
V. 1. Abschlußball

2o.11 Ubr Vfl Vereinshaus
20.11 Uhr Vfl Verein6baus
15.11 Ahr Vfl Vereinshaus
'16.'11 Uhr VfL Vereinshaus
20.11 Ubr Vftr Vereinshaus

15.11 Ilbt
20.11 Ul:y

Möhnenkaffee
SchängePBalL
Freunds chaft srBa1l
Ro-Mo-8a11
KinderbaLl
Geistersitzung

'l5.CO IIhr Gaststätte l{einand
20.11 Ut:rr Gaststätte !,/einand

20.11 tJb;T Gaststätte tr{einaad

1J.11 IJhr Gaststätte lJeinanC

19.11 Ul:r Gaststätte ldeinand
20-11 IJbT Gaststätte h'einani

Do., ?6. 2.
Sa., '28. 2.
So.; 1. 1.
Mo., 2. 1.
Di., 1. 1.

===t===
Verein der Heinatfreunde Koblenz-lay \

So., A.2.
Sa., 14. 2.
Fr., 20. 2.
no., 26. 2.
Sa., 28. 2.
So., 1.4.

Kappensitzung
Kappensitzung

1OO,Iahre Dähler Narrenzunft'rBornskrug"'1881 e.V. Ehrenbreitstein

Tanz nit dem I1GV u.Cäci1ia2O.11 ilhr
Möhnentag I'SpätleseI'

AngLer Ball
Kinderkostiinfe st
Masken Ball TSV

15.11 [hT
20.11 Ubr
14.11 UhT

20.11 Ll'hr

(i
lli. ,
So.,

Sa.,

11 J?.AO Jubiläuns u.Silversterball
A. 2. Jubifäuns'ErnPfang

14. 2. JubiläunszSitzung
Z.' 2. Frinzen'sitzung
28. 2. Prinzen-BalL

2o.11 Ular Kuppelsaal Festung
11.11 Ulnr Kuppelsaal Festung
20. 1'1IJnT Kuppelsaal Festung
2AJ1 Vht Iiuppelsaal Festung
20.11 lJlnr Kuppelsaal FestungMo., 2. V. Närriscbe Disco Jugend 19.11 U}]r

Di., 7. t. Vefchendienstagzug 14.11 U]n?

Mi., +. V. Fischessen Heimatfr.u.Ilöh.19.11 Utlr

KG Blau-\r,leiss-Gold Koblenz-Lützel

Jubiläulo tx11 JaYrTe

Ilorchheiner Jugend Sitzung Koblenz Horchhein

Sa., 24. 1. Fabnenweihe 15.oo Ubr Jahnplatz Horchh.

Tr., 11. 2. sitzung '18.'11 Uhr Kolpinghaus
Di., 7. V. Revier- und Geistersitzung 19.11 Ubr Kolpinghaus

Mi.r 4. V. tr'ischessen '19.00 Uhr Kolpinghaus

KG'Rheinfreunde Koblenz-Neuendorf

So., 2?. 2.

Sa., 28. 2.
So., 1. t.
Di., a. a.
MJLZr'-.,

Tanz in den l(arneval
Kinder-liarneval
Karneval- Ausklang
i{ater- Friihstück

Närrische Seniorensitzung 15.11 IJnr

2A.11 u]ar

14.11 tJlr
20.11 Ubr
11.11 UL.''

Altenheirn
Turnhalle
Turnhalle
Maifelder Hof
Maifelder Hof

KG tr'unken Rot-lrreiss-Gold KobLenz-l'ietternich

So., 1. 2.

So. , 8.. 2.
Sai, 14. 2.
Di., 1. t.

AIten-Fest
I.runk-Sitzung
Kostün-Ba11
Abschlußba11 roit
GeisteySitzung

So., A. 2.

So., 15. 2.
So., 22. 2.
Sa., 28. 2.

Närrische Sitzung

T.Sitzung
II. Sitzung
Buates Narrentreiben

14.11 UbT

2C.11 WLT

20.11 IIht
20.11 Ubr
14.11 tJh'tr:

20.11 Vr]t
20.'11 Ubr

1+11 tJbt

Roten Ochsen

Roten Ochsen
Roten Ochsen
Roten Ocbsen

Roten Ochsen

Roten Ochsen

Roten ochsen

14.11 U]nt l\iosel Tanz PaLast Gü1E

19.11 Uhr llosel Tanz Pal-ast GüIs
19.11 u}]T Mo6e1 Tanz Palast Güls

19.11 Ut-? MoseL Tanz Palast Güls

e So.r 1. t. Kinder-Karneval-Unzug
\ Koetüp und Piaskenfest

Di, t V. 1. Karneval-Kehraus

Scbwerdonnerstag
Karn€val in Koblenz

11.C. u. Ii.C. Grün-\^/eiss Koblenz

26. 2. GroRe Möbnen Sitzung
anschl. Möhnen-Bal-L

So., 1). 2.
Sa., 21. 2

Do., 26. 2.
Sa., 28. 2.
So., 1. V.
Mo., 2. 7.
Di., t. t.

tr'reuden Sitzung
Alten Nachnittag
i.raskenball
Kindernaskenbal 1

Rosellnontag-Ba1l
Geistersitzung

Jubiläuns-Enpfang, Vx1l Jahre'10.11 IIbr BahnhofEklause
I-t-20.11 IIL-T Bahnhof sklause

14.11 Eb-r Bahnhofsklause
20.11 Uhr Bahnhofsklause
1r.11 übT Bahnhofskl-ause
11.11 IJhr Bahnhofskl"auee
2o.11 IJbt BahnhofskLause



Sa., 17. 1.

Sa., 24. 1.

Sa., 3l . 1.

Sa., 7. 2.

Sa, 14. 2.

Sa., 21 . 2.

So.,22.2.

Do..26.2.

Sa., 28. 2.

So., 1. 3.

Mo., 2. 3.

Sitzung Ehrengarde, 20.1 1, Heimathaus
Kappensitzung, Ringnarren, 20.11, Turnhalle tBaiffeisenring

Kappensitzung, Bot-Weiß, 20.1 1, Heimathaus

Prunksitzung mit Kinderprinzenproklamation, Oberbieber, 20.11

Gala-Sitzung, Blau-Weiß, 20.1 1, Storchensaal
Gala-Sitzung, Ringnarren, 20.11, Turnhalle Baiffeisenring

Prunksitzung, 1. Große, 20.1 1, Storchensaal

ll. Sitzung, lrlich, 19.00, Turnhalle
Große Kappensitzung, Feldkirchen, 20.1 1, Pfarrsaal

Altensitzung, Buchfinken, 15.11, Heimathaus
Kinderkostümfest, Oberbieber,'15.1 1, Sporthalle
Kinderkostümfest, l Große, 15.11, Storchensaal
Kinderkostümfest, lrlich, 14.11, Turnhalle

Großer Möhnenzug, lnnenstadt,'14.11
Umzug, lrlich, 14.11, anschl. große Kaffeeschlacht, abends Ball
Große Kaffeeschlacht, Feldkirchen, 15.11, abends Ball
Möhnenkaffee, Ringnarren, 16.11, Turnhalle Raiffeisenring
Möhnenkaffe, Rot-Weiß, 16.1 1, Heilig Kreuz, anschl. Ball
Möhnenkaffe, Alt-Heddesdorf, 16.1 1, Bürgerhaus, anschl. Ball
Möhnenkaffe, Buchfinken, 16.11, Heimathaus, anschl. Ball

Stadtübergabe auf dem Luisenplatz, Vereidigung der Truppen,
Eintopfessen
Umzug, Oberbieber, 14.11
Trad. Schlüsselübergabe, Altes Rathaus, lrlich, 16.00 Uhr
20.11, Großer Prinzenball
Rathaussturm, Altes Rathaus Wollendorf, 13.30
Kinder-Karnevals-Zug, Feldkirchen, 14.00
Preismaskenball, Bingnarren, 20.11, Turnhalle Raiffeisenring
Kostümball, Alt-Heddesdorf , 20.11, Storchensaal

Großer Kinderkarnevalszug, lrlich, 14.11
Maskenball, Männerchor Cäcilia, lrlich, 16.00
Wecken durch die Heddesdorfer Karnevalsgesellschaften
Besuch des Kinderheimes St. Raphael durch Prinzenpaare und
Festausschuß

Große Rosenmontagszug, lnnenstadt, 14.11

Ems€r Karn€vals-G€s€llsctraft e.v.
Fr. 9.f. Vereidigung der Aktivent
So. 25.1. 1. Karnevalg-Dlscor
sa. 5l.I. GalasLtzungt
So. 8.2. Familienr'sitzung,
Fr. 15.2. Große lierren'Sitzungr
So. 15.2. 2. Karnevals-Discot
54. 21.2. Nostalgie,Bal-l
Do. 26.2. KreppelTKaffee
SA. 28.2. RU-TU.TE . REI
Mo. 2.3. Roaeiltrontags-Unzug
Di. 3.3. Beerdigung der Kampagne

2o.11 llhr Balmhofsgaststätt€
l5.ll- Uhr Alte Krone
2o.oo Utrr Th€atersaal
14.11 Uhr Ttreatersaal
20.ll tlhr Autotraus Gertrards !Böttger
15.11 thr Alte Krone
2o.11 Ubr Staatl. Kurtraus
14.11 utrr Alte Krone
2o.11 Uhr Staatl. Kurhaus

20.1I tlhr PrinzenbwgKarnevalistischer Abend, Steckenpferd, 20.1 1, Heilig Kreuz
Große Kappensitzung, Feldkirchen, 20.1 1, Pfarrsaal
l. Sitzung mit Kinderprinzenproklamation, lrlich, 19.30

So., 15. 2. Kinderkostümfest, 1. Große, 15.11, Storchensaal

Fr.,20. 2. Große Kappensitzung, Feldkirchen, 20.11, Pfarrsaal

Große Enrerser Karnevals-GeseI].schaft
Sa. 17.I. Prinzeneinführung
Sa. 24.I. Einführung der Obermöhn
Sa. 7.2. Jugend-Karnevals-Digco
Sa. 14.2. KoatüEball
Sa. 2L.2. PrunksJ,tzung
So. 22.2. Soniorsitzung
Do. 26.2. Möhnenzug

Möhnenball
Kinderkarneval
Manöver.rBall
Jugendsi tzung
Rosenmontagszug
Bauernbal].
Abschlußball

so. lB.I. JubiLäums-Empfang
Sa. 14.2. 1. Jubiläus-si.tzung,
Sa. 21.2. 2. Jubiläums,Sitzungr
sa. 28.2. Prinzen-Ball,
Di. 7.t. Sctrlafanzug-BaL1t

2o.11 Uhr Zum Anker
2o.11 ljhr Zum Anker
14.11 Uhr Safari Strack
2o.I1 Uhr Alte Post
19.3o Uhr Sporthalle
14.1I uhr Sporthalle
14.Ll uhr
2o.11 Uhr Alte Post
16.11 Uhr zum Anker
2o.11 Uhr tronostein
15.Lr uhr Kath. Pfarrhein
rlr.lr lthr
2o.ll Uhr Sportba]-le
L9.11 llhr Zm Anker

II.11 thr Bendorfer Hof
2o.ll IIhr Bendorfer Hof
2o.11 Ubr Bendorfer Hof
2o-Il llhr bendorfer IIof
19.11 Uhr Bendorfer Hof

(

Sa.28.2.

So. L.3.
Mo. 2.t.

Di. t.t.
=:=========
Kirnes.und Karnevalsgese].ls chaft Bendorf l95o
Sa. 17.1. Garde-Ball 50 Jahre K u. Kr 2o.I1 Uhr Bendorfer Hof

K.G. Schwarz-Gold Baudobriga Boppard 1955 e.V.
Sa. 7.2. Frunksitzung mit Tanzt
Sa. 14.2. Prunksitzung mit Tanz
Fr. 2o.2. Prunlssitzung mit Tanz
So. 22.2. Kindorsitzuilg

, Do. 26.2. Möhnen-Barl
So. I.r. Kinderfastnacbtszug

Großer FunkenrBal.].

2o.Il Ubr Hotel Römer
2o.11 Uhr HotelRömer
2o.11 Ilhr Hotel Römer
14.11 uhr Hoter Römer
2o.]-f ljlrr Hotel Ebertor
14.11 uhr
2o.11 lJhr Hotel Ebertor

Sa.21.2.
Do. 26.2.
So. L.3.
Mo. 2.r.

Di. t.t.

Kappensitzung
Kreppelkaffec
Bauerntreffen
Kindermaskenball
Ro aenrnontagsbal I
Fastnachtsumzug

2o.II Uhr
14.rt uhr
t4.rl ubr
13.11 Uhr
2o.ll Uhr
14.ll uhrRosenmontags- und Prinzenball im Heimathaus, nach dem Zug

Lumpenball, Wassersportverein, 20.1 1, Bootshaus
Maskenball, TSC Alte Herren lrlich,

Di., 3. 3. Rappel in allen Gaststätten, Beerdigung des Karnevals

Mi., 4. 3. Katerfrühstück

1



Sa. 2L.2. I. Prunlrsitzung
so. 22.2. II. krunlcgLtzunsl
Mo. 2.1. Rosemontaglzug

5"tg9raf g-G"l.11t.h"f t
Sa. L4.2. Prinz€neinführung 2o.I1 Uhr

2o.11 Uhr
2o.11 Uhr
r4.u uhr

===========

-Karnevalg-Gose llscttaft e.v. Eademar

Sa. L4.2. Gala-Kappensitzung
So. L5.2. Kinderba].l
Di. L7.2. Damen Kreppelkaffee
So. 22.2. Kinderball
So. I.t. Kinderball

Zi.nnoberball
Uo. 2.1. Kinderball-

Hel-nbach-Weiser Karneval KG Heinbactr und KG Weis
Maskenbatl K.G. tieinbach saal€ sctrran
Malkenbal]- KG lteis Saal Schran
Maskenball KG Heimbach Saa]. Sctrvan
Hofball mit Prinzeneinführung gemeina. Festha]'le
Mask€nball KG 'rteis SaaI Schwan
Kinderbitzung KG l{eis Festhallo
MaskenbalL KG lt€is Säal Schwan

Dan€naitZuns KG lleinbach Festballe
Maskcnball KG Heinbach Saal Schwan
Damensitzung KG Weis Festha].le
Maskenball KG Heinbacb SaaI Schran
Magkenba].l KG Weig- KG Heinbach Saale Schraa
Kinderzrrg
Karneva I sdiertstagszug

Alt6 Große Mavener Karnevalsgesellschaft 1892 €.V.
So. L.2- p"io2€n-Proklamation durch den oberbürgero€iater
Sa. 7.2. I. Sitzug 2o.11 Uhr
So. 22.2. II. Sitzung 2o.Il Uhr
Dl-. 24.2. III. sitzuDg fiir senioren

F€sthalle
Festhal].e
Festhal].a

14.5o uhr
15.fI Uhr
2o.Il Uhr

20.ll lrhr Stadthalle
2o.II Uhr Stadthalle
2o.Il Uhr Stadthalle
r4.ll.uhr stadtballs
14.11.uhr Stadtballe
r?.rI Uhr Stadthalle

so. L.t. Karnevals-Kinderzug
l'{o. 2.1. RoEo-zug
Di. 3.5. Beerdigung Prinz-Karneval

14.11 uhr
14.rL uhr
2o.lL Uhr

card. Griin-Weis Mawen 1976

sa. Io.l. 5 Jahre Garde Grün-hreigs
Sa. r4.2. Jublläums-sitzung

I9.1.I Hotel Alter Fritz

(,, (

Yülheiner KarnevaIs-Gesellschaft 1951 e.v.
Sa. 7.2. Prinzenproklamation mit

Großer Jubliläussitzüg
Sa.
Sa.

So.

Mo.
Di.

Rl.eiBla ndhal1€
2L.2. II. Gr. Jubi1äwssitzmg F€stha]-ler Burgstr.
29.2. Karaoval Jugend Dieoo Rhein]-andha1le

Gr. Karuevals Eröffnungabal].l Gasthaus z.Stadt Koblenz
I.3. Gr. Altbürger- u. Rentnersitzung Rtr€inl.andhal..].e

Gr. Jubliämsmask€nball Gasthaus z. Stadt Koblenz
2.3. Gr. Prinzenball Gasttraus z. Stadt Kobl-enz
1.3. Schtafanzug- u. Geisterparty Girsthaus z. Stadt Kobbenz

Sa. lo.l.
Sa. L7.L.
sa. 24.L.

Sa. tr.l.
So. L.2.
Sa. 7.2.
sa. L4.2.

Sa. 2L.2.
sa. 28.2.
So. L.t.
Di. 7.7.

D{ ckedonnerst'cs' KarnevaLs€ese11 sc}raft rrDilldappenrr e'v' Morbactr

Sa. 7.2. Kappensitzung
Sa. 14.2. Kappensitzung
So. 15.2. Altentag Seniorensitzung
Mo. 2.3. RoieEontqgsmzug

NiederJ.ahnsteiner Carnev6lg Verein

Möhnen-Club EiUscheid I975 I. NCN Demensitzung
II. NCN-Damensitzung
III. NcN Damensitzung
6. Rhein-Lahneck-?anzturnier
Kaplenfatrrt durch Lahnsteiu

18.11 Uhr Nassauer Hof
20.11 Uhr stadthalle
20.tI Uhr Naasauer Hof
14.to uhr stadtharte

So. 22.2. Kindermaakenball
Do. 26.2. S"hwerdonnerstag der Frauen

S chrerdonuersta g-Ba]. 1

Hunderner KY Hundhain
Sa. 5I.I. Kappensitzung

KG {Mir bale Pohltr leutegdorf

Sa. 7.2. Prinzeneinfütrrung und Sitzuleg l-E l{inzerveroin
So. 2.t. Karneval!-Zug

LCV Blauo Funker 1897 e.V. Llrburg

4arneva1s CIub sim€rn€r Kälrcher Simmern/Ww

Sf. 7.2. Kappensitzuns
Do. 26.2. schrerdoBerstag Unzrtg
Sa. 28.2. KindermaEkcDball
So. l.t. HausDalkanball

Sa.
Sa.
Sa.
So.
Di.

L4.2.
2I.2.

5.3.

2o.11 Uhr SaaLbau Hilpisch
14.11 Uhr
14.50 uhr Mehrzxcckraum
2o.Il Hotel lfitlch

o ( rlrccscr KG e.V. I,Ij.rgea

So. 25.1. MitssstäItcr dcr
Sa. 7.2. I. KaFpensitzung
Sa. 2I.2. Il. Kappenaitzung
Sa. 28.2. KinderEaskenball
Mo. 2.J.Rosenmontagszug

A1€nfei€r d€r Arb€iterwohlfahrt wirgea
unter Mitwirkung der KG Lieser /Mosel

wi€ die I.i iE Bürgerhaua lllirgeg
I4.oo Uhr zu Krone
lo.oo Uhrsa. 24.L. PrLnzetr-Kürung

Sa. 7.2. I. Große Kappensitzung
Sa. L4.2. If. Große Kappensitzung
So. L5.2. Kindersl-tzung
Mi. 18.2. Große Darnenaitzlrlrg
so. 22.2. Gon.-sitzutrg Ring L.CarnevaL
Di. ,.5. Großer Dreierbundzug in Limburg

lfisrcner Karnewal.e Gasellschaft 1856
er Karneval

Sa. L7.I. I. Sieg-Rhein-Gardctreffcn tnf. 25 Jahre
sa. 7.2. Seniorensitzug |tso wie et Frötrer worrl
Sa. 21.2. Proklamationssitzung
So.. 22.2. Kindersitzung
sa. 28.2. TI. Große sitzung
Di. 3.5. Großcr Fartorendszug

2o.11 Uhr
Prinzengarde lI.oo

16.11 uhr
19.11 IJhr
15.11 Uhr
I9.11 Uhr
14.1r uhr



Bitte des

Süatzmeisters:
Termin einbalten!
Bei der RKK-Jahrestagung 1980 in Wir-
ges wurde der Jahresbeitrag, auf Antrag
des Schatzmeister Willi Klein, wie ge-
habt, auf 40,- DM belassen.

Wir haben berechtigten Anlaß, nochmals
auf diesen Beschluß hinzuweisen, da
verschiedene Gesellschaften des Begio-
nalverbandes von diesem Beschluß noch
nicht in Kenntnis gesetzt wurden.

ln diesem Zusammenhang bittet der

sich selbst unnötigen Arger.

Vielen

Aütung !!!

Planung ist alles o . .

. . , und Sie, liebe Freunde des Karnevals, planen doch auc{r. Wic$tig cind natlirllci
dle Termine. Wir wollen lhnen die mühsame Arbeit dec Kalenderwälzens abneh-

men und zeigen lhnen hier den wichtigsten Termin der Karnevalisten lür dlc
nächsten lahre auf. Rosenmontag ist:

(

1980 am 18. 2.

1981 am 2.3.
1982 am 22. 2.

1983 am 14. 2.

1984 am 5. 3.

1985 am 18. 2.

1986 am 10. 2.

1987 am 2.3.
1988 am 15. 2.

1989 am 6.2.

t990 am 26. 2.

l99l am ll. 2.

1992 am 2.3.
1993 am 22.2.
1994 am 14. 2.

1995 am 27. 2.

1996 am 19. 2.

1997 am 10. 2.

1998 am 23. 2.

1999 am 15. 2.

Cr (

Bekleidurry für Komitee, Elferrat, lvlusikzüge,

Garde, Tanzgarden, Prinzenpaare, Pagen

direkt ab Fabrik zu günstigen Preisen

sowie Komiteemtitzen, Kopfbede&ungen für
Garden, Spielmannszüge usu).

Bitle fordern Sie unser Angebot an I

A, IfnhOf vereinskreiduns - Maokonrekuon

BKK-Schatzmeister die Vereine, um eine 
-

i*lj;'.",'.*i: "'ff#*:l'^* 1;i; D anke

Gruppen - tlnfall -
Versiüerung
des R.K.K.
Ab 1981 Prämien-Ermäßigung für alle
versicherten Mitglieder, auch für die
Neuanmeldungen zur Versicherung. -
Statt bisher pro Person 3,40 DM, nun-
mehr 3,- DM pro Person

Allen Freunden und Mitarbeitern, beson-
Dank ! 6"r" den lnserenten in dieser Broschüre,

danken wir sehr herzlich.

Die lnserenten in dieser ,,Bütt" empfeh-

len wir lhrer Aufmerksamkeit.

Eine Bitte: Werden Sie Mitglied im RKK

und unterstützen Sie unser heimatliches

Brauchtum.

Die Bütt
Herausgeber:
Regionalverband Karneval istischer
Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn e.V.
5400 Koblenz 1

Karl-Bussell-Straße 40

Verantwortl idre Redakteu re
Ortwin Seidler -
Willi Hardt -
Bernhard Jadisdtke Maximilianstraße 5 - 8750 Ascfiaffenburg - Te!. (0 60 21) 2 61 46



Vereinslokal des NCN

Clubraum ftrr
Familienfeiern und
Taguhgen

Nette-Pils-stube 
v

lnh. Erika Schaback

MarktstralJe 4 . 5450 Neuwied 1

Telefon (0 26 31) 23623


